
Tod des ältesten Glarners 
Nach einem langen, erfüllten 
Leben, das ihn in die 
entlegensten Winkel der Welt 
geführt hatte, starb Christian 
Streiff gestern im Altersheim 
Bühli in Ennenda 104-jährig. 

Von Irene Kunold Straub 

Ennenda. Am 12. September hat der 
Hochbetagte seinen 104. Geburtstag 
gefeiert. Am kommenden Freitag wer-
den die Mitglieder des Ski-Clubs Gla-
rus wahrend ihrer Hauptversamm-
lung in einer Schweigeminute seiner 
gedenken: Christian Streiff war von 
1935 bis 1944 der fünfte Präsident 
dieses ältesten Ski-Clubs der 
Schweiz. 

Vor seinem Umzug ins Altersheim 
hat er viele Jahre in einem stattlichen 
Haus in Ennenda gelebt; die letzten 

Jahre begleitet von Rosmarie Hofstet-
ter. In jungen Jahren hat der aus der 
Bleiche Stammende viel unternom-
men, sei es Ski-Jöring oder als Glet-
scherpilot. «Ich bin während meiner 
Zeit als Glctscherpilot auf 77 ver-
schiedenen Gletschern gelandet». Hat 
er bei einem Besuch der «Slüdost-
schweiz» im Altersheim festgehalten. 
Über 4600 Glctschcrlandungen habe 
er gemacht, die letzte im Alter von 89 
Jahren. «Ich war wohl der älteste 
Gletscherpilot.» 

Vor fünfzehn Jahren hat er begon-
nen - zusammen mit seinem Freund 
und Begleiter Walter Spälti - lange 
Reisen zu unternehmen. Etwa bis 
zum Nordpol oder nach Sudafrika. 
Immer noch nahm er Anteil am Ge-
schehen der Bleicherei Streiff AG, wo 
seine Wurzeln waren und wo er bis 
zum Schluss Verwaltungsratspräsi-
dent war. 


